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„Das Fundament ist gelegt: Jesus Christus. 
Niemand kann ein anderes legen.“ 

1. Korintherbrief 3,11 

„Der Stein, den die Bauleute 
verworfen haben, der ist zum 
Eckstein geworden.“  
Markus 12,10 (zitiert Psalm 118,22f) 

„Ich bin das Alpha und das   
Omega (d.h.: Anfang und Ende) - 
der ist und der war und der 
kommt, der Herrscher der ganzen 
Welt, sagt Gott, der Herr.“                                         

Offenbarung 1,8 

1953 wurde bei der Grundsteinlegung eine Urkunde mit diesen                   
beiden Bibelversen eingemauert: 

„Gott hat die Menschen so sehr geliebt, 
dass er seinen einzigen Sohn hergab. 
Nun werden alle, die sich auf den Sohn 
Gottes verlassen, nicht  zugrunde gehen, 
sondern ewig leben.“    

Johannes 3,16 

„Der Herr ist mein Licht und mein Heil.                                                     
Vor wem sollte ich mich fürchten?                  
Der Herr ist die Kraft meines Lebens, 
vor wem sollte mir grauen?“   

 Psalm 27,1 
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„Gott, überstrahle den Himmel mit deiner Herrlichkeit                       
und erfülle die Erde mit deiner Macht!“ 

Psalm 57,6 

Die drei Glocken im Turm heißen Glaube, Hoffnung und Liebe.  

Glocken                            
rufen                                  

laden ein                                                 
unterbrechen                

verbinden                      
grüßen 

Detail der größten Glock „Liebe“ 

„Nun aber bleiben Glaube,     
Hoffnung, Liebe, diese drei; 
aber die Liebe ist die    
größte unter ihnen.“ 

1. Korintherbrief 13,13  
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„Machet die Tore weit                  
und die Türen in der Welt hoch!“ 

Psalm 24,7 

Selbst die geschlossene Tür „strahlt“!
Denn Gott hält nicht auf Abstand,                   
sondern ist unterwegs zu uns                  
und hofft auf offene Türen. 

Will ich mich für ihn öffnen? 
 
Es lohnt sich,                              
denn seine Türen                          
stehen weit offen für mich. 
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Vorraum:                                                            
Zwischen draußen und drinnen               
Übergang                                                      
zwischen Alltag und Sonntag,                     
auch zwischen Sonntag und Woche,               
Kirchenraum und Gemeindesaal.  

Gottes Geist verbindet:                                       
Zeiten + Menschen + Orte                           
und das Irdische mit dem Himmlischen. 

Ausgießung vom Geist   
Gottes an Pfingsten 

„Seid aber Täter des Wortes und nicht Hörer allein;                         
sonst betrügt ihr euch selbst.“  

Jakobusbrief 1,22 

„Mein Herz ist bereit, Gott, 
mein Herz ist bereit, dass ich singe und lobe.“ 

Psalm 57,8 



7 

 

„Lobe den Herrn, meine Seele, und was in mir ist, seinen 
heiligen Namen. Lobe den Herrn, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.“ 

Psalm 103,1f 

„Mein Herz preist den Herrn, 
alles in mir jubelt vor Freude 
über Gott, meinen Retter.“ 

Lukas 1,46f 

„Zu Gott, dem Höchsten, schreie ich, 
zu ihm, der sich auf meine Seite stellt.“ 

Psalm 57,3      
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„Gott 
ist 

jedem 
von uns 

ganz nahe.“ 
Apostel-            

geschichte         
17,27 
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„Wenn Christus nicht auferweckt     
worden ist, dann hat weder 
unsere Verkündigung einen Sinn 
noch euer Glaube.“ 

1. Korintherbrief 15,14  

„Nun aber ist Christus vom Tod auferweckt 
worden, und als der erste Auferweckte            
gibt er uns die Gewähr, dass auch die               

übrigen Toten auferweckt werden.“ 
1. Korintherbrief 15,20 

Osterkerze 

„Wenn ein Mensch zu Christus gehört, 
ist er schon „neue Schöpfung“. 
Was er früher war, ist vorbei; 
etwas ganz Neues hat begonnen.“  

1. Korintherbrief 5,17 
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Die zwölf Tore des himmlischen Jerusalem 
mit Jesus in der Mitte, 
dargestellt als Lamm: 

Mosaik – nur bruchstückhaft 
können wir Gottes gute Zukunft für uns ahnen. 

„Und Gott wird bei ihnen wohnen, 
und er wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, 

und der Tod wird nicht mehr sein, 
noch Leid, noch Geschrei noch Schmerz wird mehr sein.“    

Offenbarung 21,3f 
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Jahreslosung 2024: 

„Sei mutig und entschlossen! 
Hab keine Angst, und lass dich durch nichts erschrecken; 

denn ich, der Herr, dein Gott, 
bin bei dir, 

wohin du auch gehst!“     
Josua 1,9 
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